
4.Beiblatt Beibl~tt zur ParlamcntA~2rrcsponden~ 22.April 1953 

l6/J Anfrage 

der Abg.Wilhelmine M 0 ik, Rosa J 0 c h man n, Rosa R ü c k, 
, Pro k S 0 h, U h 1 i r, K y s e .. l a und Genossen 

an den Bundesminister fUr soziale Verwaltung, 

betreffend'die Arbeitslosenversicherung der weiblichen Hausgehilfen • 
... CI- .... 

In der Zeit dos Stillstandes der parlamentarischen Arbeiten 

erhielton die gefertigten Abg~e_ordneten durch Pressemitteilungen davon, 

, Kunde, dass das Bundesministerium für soziale Verwaltung im Verordnungs
wege die ,weiblichen Hausgehilfen in die Arbeitslosenversicherung eiribe

zogen habe. 

Diese Verordnung wurde bis~er nicht verlautbart. Die weiblichen 

Hausgehilfen verlangen mit Recht AufklUrung darüber, weshalb ihnen 
nooh immer die Einbeziehung in die Arbeitslosenversicherung verweigert 

wird. 

Die gefertigten Abgeordneten riohten daher an den Herrn Bundes

minister für soziale Verwaltung die nachstehende 

A n fra g e: 

Ist der Herr Bundesminister bereit, dem Hohen Haus mitzuteilcü, 

welahe Stellen die Einbeziehung der weiblic,hen Hausgehilfen in die 
Arbeitslosenversi'cherung verhindert haben? 

-.-.-.-
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